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Bei meinem Eintreffen um 9h wurde ich vom Security zum Parkplatz eingewiesen, auf
meine Rückfrage ob ich wie gewohnt meinen Tesla vor dem Eingangsbereich (siehe
letztjährige HV Berichte https://bernhardhummel.at/hauptversammlungen/ ) laden könne,
wurde ich darauf hingewiesen, dass schon alle Ladestellen besetzt seien. Ich könne aber in
der Garage laden, die ich nach kurzer Verwirrung mit Hilfe fand. Ich gebe zu, neben dem
erfreulichen Fakt einer „zusätzlich Naturaldividende in Form einer kostenlosen Ladung“, war
ich vor allem auch daran interessiert, wie die weiteren Ladepunkte und Garage aussehen
würde und freute mich, mein Auto geschützt parken zu können… ich bin ja bekanntlich
etwas heikel auf mein Auto - man muss es nicht verstehen.

Beim Zugang zum EVN Forum übliche Sicherheitskontrollen. Wie schon öfters in den
vergangenen Jahren in meinen Berichten erwähnt hat die EVN Hauptversammlung auch
emotional einen besonderen Stellenwert für mich - ist sie doch traditionell die erste HV der
neuen HV/GV Saison, die ich besuche. Somit war auch klar, dass ich meinen Flug aus
Spanien so buchte, dass sich die Teilnahme auch dieses Jahr wieder ausgehen würde.
Zuvor angesetzte a.o. HVs wie die der Ottakringer und der S Immo sowie weitere im D-A-CH
Raum waren für mich terminlich schwer vereinbar, zumal ich noch in der Vorwoche zur
Recherche anderer Investments in Madrid war:
https://youtube.com/playlist?list=PLHXKvjMmLqg-zOaNnC8YnMYxRcEXOWpsz&si=C4afm6
BudTlYv04l

Schon bei der Anmeldung freute ich mich über die herzliche, persönliche Begrüßung durch
das HV Team, sowie das Wiedersehen und den Austausch in unserer Community. Zutritt war
ab 8.30h möglich und es waren bereits zahlreiche bekannte Aktionärskollegen aus der
D-A-CH Region vor Ort.

Um 10.04h Eröffnung der Hauptversammlung durch Aufsichtsratsvorsitzenden Dipl.-Ing.
Reinhard Wolf und herzliche Begrüßung, sowie Gratulation zum 66. Geburtstag von Herrn
Dipl.-Ing. Franz Mittermayer, der heute das letzte mal an der HV in der Funktion als
Vorstandsdirektor teilnimmt. Außerdem wurde dem langjährigen Vorstandsdirektor Rudolf
Gruber, der wenige Tage vor der Versammlung im Alter von 90 Jahren verstorben war,
gedacht.

Es folgen die üblichen Formalien und organisatorischen Hinweise.

Vorstandsdirektor Szyszkowitz begrüßt in weiterer Folge die Anwesenden und gibt einen
Überblick über ein erfolgreiches vergangenes Jahr mit guter Geschäftsentwicklung.

Präsentation:
https://www.evn.at/getmedia/ff6e9793-7294-48c5-a78e-aeb5c6870107/95-HV_Prasentation
_20240201.pdf

Weitere Unterlagen:
https://www.evn.at/home/investor-relations/veranstaltungen/hauptversammlung/95-hauptver
sammlung
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HIGHLIGHTS Geschäftsjahr 2022/23

• Investitionen mit 700 Mio. Euro auf historischem Höchststand

− Weiterer Anstieg in den nächsten Jahren auf 700-900 Mio. Euro p.a.
− Davon rund drei Viertel in Niederösterreich (Netze, erneuerbare Erzeugung und
Trinkwasser)

• Dynamischer erneuerbarer Ausbau
− Anteil erneuerbare Erzeugung: 77,0 %

• Konzernergebnis 529,7 Mio. Euro
− Positive Entwicklungen in Südosteuropa, im Umweltbereich und in der
Energieerzeugung
− Deutliche Belastungen durch Verlust (–240,3 Mio. Euro) bei Vertriebsgesellschaft
EVN KG

• Dividendenvorschlag an die Hauptversammlung
− 0,52 Euro + 0,62 Euro Sonderdividende je Aktie

In weiterer Folge begrüßte Herr Dipl.Ing. Franz Mittermayer die Versammlung und ging auf
die Entwicklungen des Unternehmens genauer ein.

Ausbau erneuerbare Erzeugung auf Rekordniveau

• Ausbauziele 2030
− Windkraft von dzt. 447 MW auf 770 MW
− PV von dzt. 42 MWp auf 300 MWp

• Inbetriebnahmen im GJ 2022/23
− Windpark Japons (12,6 MW; Repowering)
− Windpark Palterndorf-Dobermannsdorf (42 MW)
− PV-Anlagen in Grafenwörth, Trumau und Theiß (insgesamt ~25 MWp)

• Inbetriebnahmen im 1. Halbjahr 2023/24
− Windpark Altlichtenwarth-Großkrut (12,4 MW)
− Windpark Prottes (18 MW) − PV-Anlage Dürnrohr (23,5 MWp)
− PV-Anlagen in Nordmazedonien (14,5 MWp)

Wachsende Bedeutung der E-Mobilität

• EVN ist Österreichs größter Ladestationenbetreiber (2.500 Ladepunkte)

• Österreichweite Abdeckung der EVN Ladekarte: 7.500 Ladestationen



• Laufender Ausbau der E-Ladeinfrastruktur
− Fokus auf Destination Charging (Lademöglichkeiten für Alltag)

• Kooperationen mit Spar und Hofer zur Errichtung von Ladeinfrastruktur an Parkplätzen der
Lebensmittelketten

Investitionsschwerpunkt Netzinfrastruktur

• Erneuerbarer Ausbau in Niederösterreich sowie geänderter Verbrauch (E-Mobilität,
Wärmepumpen) als Investitionstreiber

• Verdopplung der Netzkapazität auf 6.000 MW bis 2030

• 3 Mrd. Euro Investitionen bis 2030
− 40 zusätzliche Umspannwerke
− Trafostationen
− Leitungen auf allen Netzebenen
− Software und IT

Qualitätsanbieter für verlässliche Trinkwasserversorgung in Niederösterreich

• Weiterer Ausbau überregionaler Transportleitungen
− Projekte im Wald- und Weinviertel (2. Abschnitt der Leitung Krems bis Zwettl in
Errichtung)
− Absicherung der überregionalen Versorgung

• Weitere Naturfilteranlagen zur Verbesserung der Wasserqualität
− Inbetriebnahme der Naturfilteranlage in Bisamberg
− Errichtung der Naturfilteranlage in Obersulz

Entwicklungen im internationalen Projektgeschäft

• Baufortschritt bei Großprojekt in Kuwait
− Errichtung Kläranlage abgeschlossen
− Errichtung Abwasserinfrastruktur zu zwei Dritteln umgesetzt

• 12 Projekte in Planung und Errichtung
− Anlagen für Trinkwasserver- und Abwasserentsorgung sowie thermische
Klärschlammverwertung
− Deutschland, Polen, Rumänien, Nordmazedonien, Bahrain, Kuwait

• Im September 2023 wurde ein strukturierter Verkaufsprozess für das internationale
Projektgeschäft initiiert



Ausblick für Geschäftsjahr 2023/24

• Konzernergebnis 2023/24 in einer Bandbreite von 420 bis 460 Mio. Euro erwartet
− Unter der Annahme eines stabilen regulatorischen und energiepolitischen Umfelds

• Investitionen 700-900 Mio. Euro p.a. bis 2030
− Schwerpunkte unverändert Netzinfrastruktur, erneuerbarer Ausbau und
Trinkwasserversorgung in Niederösterreich

• Künftige Dividendenpolitik
− Jährliche Ausschüttung von mindestens 0,82 Euro je Aktie
− Aktionärinnen und Aktionäre in angemessener Höhe an Ergebnissteigerungen
beteiligen
− Mittelfristig Ausschüttungsquote von 40 % des um außerordentliche Effekte
bereinigten Konzernergebnisses

Präsenz: 600 Aktionäre und Vertreter anwesend.

Wortmeldungen

Unter anderem geht es auch um die linkslinke Übergewinnsteuer die die Aktionäre
zwangsenteigne, dem Unternehmen von der Politik Prügel - ua. im notwendigen Umbau der
Energiewende und Klimaziele - vor die Füße werfe und nur in Österreich weiterhin
eingehoben werde. Es gehe um eine nachhaltige Schädigung für den Wirtschaftsstandort
Österreich.

Buffet ab ca. 12h offen, Ausgabe gegen aufgedruckte Bons, wie im Raum Wien in
Österreich üblich, wenngleich es auch international ungewohnt und merkwürdig erscheint.

Abstimmung.

Eindrücke siehe Fotos!

—
📍 Blog mit weiteren Berichten: https://bernhardhummel.at/hauptversammlungen/

Disclaimer: Alles ohne Gewähr, aber nach bestem Gewissen. Keine Anlageempfehlung, nur Austausch unter Privatanlegern.
Ich bin an dem Unternehmen beteiligt. Freue mich auf weiteren Austausch!!!

https://bernhardhummel.at/hauptversammlungen/















